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MalRnahmen: Gewerbliche Erdgeschossnutzung

Forderung Mallnahmen im Gebaudebestand

MaRRnahme

Das zentrale Element im Forderprogramm Innenstadt Hochst ist die Gewahrung von Zuschissen fir Mal3nahmen zur
Umgestaltung gewerblich genutzter Erdgeschosszonen. Uber finanzielle Anreize in bauliche Investitionen sollen
erdgeschossige Gewerbeflachen attraktiver gestaltet, bewéhrte Nutzungen verstetigt und Leerstand beseitigt werden.
Gefordert werden kénnen dabei alle Umbau- und AnbaumafRnahmen zur Modernisierung und Aufwertung von gewerblichen
Erdgeschossflachen inklusive der Einrichtung fur Betriebe, die die zentrale Funktion der Innenstadt Hochst starken. Ebenso
konnen alle MaRnahmen zur Herrichtung sowie zum Riickbau und Ersatz der Auf3enfassade im Erdgeschoss mit
gewerblicher Nutzung im Sinne der Stadtbildpflege inklusive Werbeanlagen gefordert werden. Antrage kdnnen sowohl
Gebaudeeigentimer*innen und Erbbauberechtigte als auch die Gewerbetreibenden, die die Raume gemietet bzw. gepachtet
haben, stellen. Investitionen in entsprechende bauliche MaBhahmen zur Aufwertung erdgeschossiger Gewerbeflachen
kénnen mit bis zu 30 % der forderfahigen Kosten geférdert werden. Die Hohe der Férderung erfolgt nach Ansétzen, die in der
Forderrichtlinie definiert sind. Wichtig ist, dass die Férderung nur auf der Grundlage eines mit dem Stadtplanungsamt
abgestimmten Konzeptes erfolgen kann. Vor der Férderung muss daher eine Beratung stattfinden. Erster Ansprechpartner
hierfir ist der Modernisierungsberater des Biros ammon + sturm. Durch die Férderung sollen zudem keine
unverhaltnismaRigen Mietforderungen untersttitzt werden. Daher muss sich die Miethéhe auch nach der Modernisierung im
ortstiblichen Rahmen bewegen.

Stand der Dinge und weitere Planung

Auch im 2. Halbjahr 2021 war die Bereitschaft, in gewerblich genutzte Erdgeschosse zu investieren, deutlich eingeschrankt.
Einige Eigentimer*innen und Gewerbetreibende konnten aber zur Modernisierung und Férderung beraten werden. Aktuell
erfolgt z.B. die Beratung der Malinahmen im Hinterhaus der Dalbergstral3e 2a. Dort werden die Raume einer ehemaligen
Tagesklinik fiir ambulante Operationen in ein Kopfschmerzzentrum umgebaut. Das zukUnftige Praxiskonzept hat einen
multimodalen Ansatz und bietet fir Schmerzpatienten auch nichtmedikamentdse Verfahren und Therapien zur
Schmerzbewadltigung an (Stressmanagement, Entspannungsverfahren, Psychotherapie). Baumafnahmen und Einrichtung
werden im Rahmen des Programms Innenstadt-Hochst geférdert. Die Eréffnung der Praxisrdume soll Anfang 2022 erfolgen.
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MalRnahmen: Gewerbliche Erdgeschossnutzung

Forderung Mallnahmen im Gebaudebestand
Beispiel Dalbergstral3e 2a

Umbau von ambulanter OP Klinik zu Kopfschmerzzentrum

Eréffnung Anfang 2022
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MalRnahmen: Gewerbliche Erdgeschossnutzung

Digitale Gewerbeflachenbdrse

MalRhahme

Als Instrument der Stadtteilagentur wurde 2019 eine digitale Gewerbeflachen-Borse entwickelt. Diese vereinfacht das
Leerstands- und Gewerbeflachenmanagement und ist insbesondere fur die Benutzer*innen attraktiv. In der Gewerbeflachen-
Borse konnen Immobilien-Suchende auf einer interaktiven Karte sehen, ob geeignete Gewerbeflachen in Hochst zur
Verflgung stehen. Sie konnen dann die Eigentimer*innen direkt oder Gber das Stadteilmanagement kontaktieren.
Eigentimer*innen wiederum kénnen ihre Mietobjekte eintragen und so leichter Mieter*innen akquirieren. Auch kénnen
allgemeine Anfragen von Eigentimer*innen oder Interessenten bearbeitet werden. Zudem erfolgt eine Information tber die
Fordermoglichkeiten fur private Investitionen im Rahmen des Forderprogramms Innenstadt Hochst. Die digitale
Gewerbeflachen-Borse ist eine Kooperation zwischen dem Verein Pro HOochst e.V. und dem Stadtteilmanagement, die
Finanzierung erfolgt Giber die Férderung von gemeinschaftlichen Aktionen gemaf Richtlinie. Die Bdrse wurde 2020 auf der
bestehenden Webseite von Pro Hochst eingerichtet und seither betrieben. Auf der Webseite von Pro Hochst befinden sich
bereits zahlreiche Informationen rund um den Stadtteil Hochst, was eine positive Imagewirkung auf Gewerbeflachen-
Suchende ausstrahlt. Dartiber hinaus besteht durch die Zusammenarbeit mit Pro Hochst der Vorteil, dass die
Gewerbeflachenbdrse auch Uber die Forderprogrammlaufzeit hinaus bestehen bleiben kann und somit ein nachhaltiges
Instrument der Stadtentwicklung darstellt. Pro Hochst kiimmert sich um technische Aspekte, die inhaltliche Betreuung der
Seite und die Vermittlungsarbeit erfolgen tiber das Stadtteilmanagement. Die Gewerbeflachenbdrse findet sich unter

Stand der Dinge und weitere Planung

Die Vermittlung von Gewerbeflachen stand auch im zweiten Halbjahr stark unter dem Einfluss der Pandemie. In jingerer Zeit
kommt es allerdings wieder vermehrt zu Anfragen nach Raumen. Teils konnen diese vermittelt werden, haufig scheitert eine
Vermittlung aber an fehlenden Raumen oder unterschiedlichen Mietpreisvorstellungen von Eigentimer*innen und
potenziellen Mieter*innen.
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MalRnahmen: Gewerbliche Erdgeschossnutzung

Digitale Gewerbeflachenbdrse

@ pro-hoechst.de/gewerbeflaechen/
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MalRnahmen: Gewerbliche Erdgeschossnutzung

Teilraumliche Ansprache von Gewerbetreibenden und Eigentimer*innen

MalRhahme

Zur Starkung der zentralen Funktion der Innenstadt Hochst soll das Stadtteilblro auch als ,Stadtteilagentur® fir die Nutzung
der Erdgeschossbereiche wirken. Dabei gilt es, drei Faktoren miteinander zu verknupfen, namlich die vorhandenen
Raumlichkeiten, die Eigentimer*innen sowie die aktuellen und potentiellen Nutzer*innen bzw. Nutzungen. Im Einzelnen
beinhaltet dies ein Leerstands- und Gewerbeflachenmanagement, die Unterstiitzung von Eigentimer*innen bei der
Akquisition von Mieter*innen, die Unterstitzung von Ansiedlungsinteressierten bei der Suche nach Raumen und die
Aktivierung/Vermittlung von Zwischennutzungen fir temporére Leerstéande. Die Aktivitaten im Sinne einer Stadtteilagentur
sollen sich insbesondere auf TeilrAume fokussieren, fur die malRgeschneiderte, integrierte Ansatze der Intervention gefunden
werden muassen. Speziell zur Ansprache der Gewerbetreibenden sind daher Rundgange des Stadtteilmanagements und der
Modernisierungsberatung bei allen Unternehmen im jeweiligen Teilraum wichtig. Bei diesen Rundgéngen werden im
unmittelbaren Kontakt das Programm vorgestellt, dessen Angebote erlautert und Erkenntnisse zur Situation der
Gewerbetreibenden sowie deren Anregungen gesammelt. Hierbei sollen insbesondere auch solche Gewerbetreibenden
erreicht werden, die bei den bisherigen Veranstaltungen stark unterrepréasentiert waren, etwa Gewerbetreibende mit
Migrationshintergrund.

Stand der Dinge und weitere Planung

Nachdem in der Vergangenheit bereits gemeinsame Rundgange von Modernisierungsberatung, Stadtteilmanagement sowie
Herrn Girmann als zustandigem Gewerberater der Wirtschaftsférderung Frankfurt mit Direktansprache aller
Gewerbetreibenden in den Bereichen Emmerich-Josef-Stral3e, Dalberg-/HostatostraRe und Bolongarostral3e durchgefuhrt
wurden, erfolgt im zweiten Halbjahr 2021 auch ein entsprechender Rundgang im Fu3gangerzonenbereich der Konigsteiner
Stral3e.
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Teilraumliche Ansprache von Gewerbetreibenden und Eigentimer*innen
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MalRnahmen: Gewerbliche Erdgeschossnutzung

Gesprache zwischen Amtern, Behérden und Tragern zu problematischen Nutzungen

MalRhahme

In jingerer Zeit lasst sich eine Zunahme von Nutzungen mit negativen Auswirkungen auf das Umfeld bzw. den Standort in
bestimmten Teilbereichen der Innenstadt Hochst feststellen. Insbesondere werden gehauft Beschwerden ber Konflikte und
Belastigungen sowie illegale Aktivitaten im Altstadtbereich der Bolongarostralie an die Verwaltungsstelle Hochst, das
Stadtteilbiro Innenstadt Hochst sowie den Ortsbeirat herangetragen. Zu diesem Thema hat auf Einladung der
Verwaltungsstelle Hochst, des Stadtteilmanagements und des Stadtplanungsamts im Juni ein Treffen in einer grof3en Runde
verschiedener Amter, Behorden und Tréger stattgefunden. Die entsprechenden Stellen wurden dabei fiir das Thema
sensibilisiert, es wurde eine dauerhafte Vernetzung der Informationen vereinbart sowie ,Hausaufgaben® formuliert (gezielte
Prifung der Genehmigungen in bestimmten Objekten, Beschaftigung mit dem Publikum vor bestimmten Geb&uden durch
soziale Trager, Prufung baulicher Méglichkeiten z.B. zur Vermeidung von illegalen Sperrmdllablagerungen etc.).

Stand der Dinge und weitere Planung

Ein weiteres Treffen fand in der zweiten Jahreshélfte 2021 statt. Die Treffen sollen kiinftig regelmafiig stattfinden.

Dabei soll eine Verzahnung mit den Aktivitaten des regionalen Praventionsrats fur Hochst erfolgen, der im Sommer
gegriundet wurde und sich auch schon zweimal getroffen hat.

Zwischenzeitlich gab es in mehreren Objekten der Bolongarostraf3e erfolgreiche Razzien zur Bekdmpfung von organisierter
Kriminalitat bzw. von Drogenhandel. Fir andere problematische Nutzungen erfolgt die Prifung der Genehmigungen. Eine
Intervention ist allerdings nur méglich, wenn auch tatsachlich Verstél3e gegen Genehmigungen etc. nachgewiesen werden
koénnen.

Forderprogramm Innenstadt Hoéchst
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Mal3nahmen: Gewerbliche Erdgeschossnutzung
Gesprache zwischen Amtern, Behoérden und Tragern zu problematischen Nutzungen

Mittwoch, 24. November 2021 F RA N K F U RT

Grof3e Polizei-Razzia in der Bolongarostraf3e

HOCHST Einsatz zieht sich Uber Stunden hin — mehrere Objekte mit Drogenspurhunden durchsucht

-

Die Staatsanwaltschaft Frankfurt lich Kokain, verkauft worden. Die
hat gestern Mittag in Zusammen- Polizei nahm damals fiinf Mianner
arbeit mit dem Landeskriminal- fest, von denen drei in Untersu-
amt und dem Zoll zur Bekimp- chungshaft wanderten (wir be-
fung organisierter Kriminalitit richteten).

mehrere  Objekte in Hochst AngestoRen worden waren die

durchsuchen lassen. Wegen des Ermittlungen bereits im Jahr

groBen Polizei-Aufgebots = im 2019, doch der Polizei war daran

Einsatz waren uniformierte und gelegen, die Hintermanner hinter p——

zivile Krifte sowie Spezialeinhei- Schloss und Riegel zu bringen "y ——

ten mit Drogenspirhunden - und nicht nur die Klein-Dealer.
kam es zeitweise zu massiven Die Polizei fand damals bei einem
Verkehrsbeeintrichtigungen auf 31 Jahre alten Lieferanten knapp
der Bolongarostrae. 300 Gramm Kokain; auch die Ab-
Vier Haftbefehle wurden voll- nehmer - zwei Briider von 37
streckt. Die vier betroffenen Min-  und 34 Jahren - wurden verhaf-
ner, im Alter von 37, 43, 48 und 51  tet. Sie sollen den Verkauf zusam-
Jahren, stammen aus Bulgarien. men mit einem 22-Jihrigen orga-
Ihnen wird vorgeworfen, .ban- nisiert haben, Zudem fanden die
denmaRig in nicht geringen Men-  Fahnder bei den Durchsuchungen
gen mit Rauschgift, unter ande- noch mehrere tausend Euro Bar-
rem Kokain, gehandelt zu ha- geld und knapp drei Kilogramm
ben". In Wohnungen in Frankfurt  Haschisch. Der Wirt (58) der Knei-
nahm die Polizei drei Personen pe wird beschuldigt, sein Lokal
fest, im Rhein-Erft-Kreis eine wei- und seine Wohnung zur Verfi-
tere. Laut Polizei seien die Man- gung gestellt zu haben.
ner ,bereits einschligig unter an- Unlingst erst hatten Beschwer-
derem im Zusammenhang mit den von Biirgern Ortsbeirat und
Rauschgiftdelikten in Erschei- Regionalrat massiv mit dem The-
nung getreten®. Sie wurden dem ma konfrontiert; Anwohner aus

Haftrichter vorgefiihrt. der Bolongarostrae und der Alt-
Seit einiger Zeit bereits ist der stadt berichteten, dass taglich
schwunghafte Dr handel in Drc chiifte zu beobachten

Hochst im Visier der Fahnder: Im  seien. Antrige des Ortsbeirats be-
Juli erst hatte die Kriminalpolizei schaftigten sich daraufhin mit
einen Schlag gegen eine Gruppe der Lage auf der Bolongarostrale
von Drogenhandlern gefiihrt. Da-  sowie der Leverkuser Strale, wo ~
bei spielte auch das .Schwarz- sich iiber die Jahre ebenfalls in

waldstibchen” in der Bolongaro- der Niihe des Bahnhofs ein krimi- e = B S N——
strale eine Rolle: Aus dem Lokal neller Schwerpunkt herausgebil- Unter anderem Geldspielgerate wurden vom Zoll sichergestellt und abtransportiert. Zu diesem Café mit abgeklebten Scheiben zwischen
heraus waren Drogen. vornehm- det hat. HOLGER VONHOF  Mainberg und Kranengasse verschafften sich die Einsatzkrafte mit Gewalt Zutritt. FOTO: SVISION

Quelle: Hochster Kreisblatt 24.11.2021
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MalRhahmen: Offentlicher Raum und Mobilitat

Machbarkeitsstudie Konigsteiner Stral3e (inklusive Mainberg)

MaRnahme

Die Konigsteiner Stral3e bedarf einer Neubestimmung mit dem Ziel, die Funktion als zentrale Geschaftsstral3e der Innenstadt
Hochst, aber auch als Ort der Begegnung zu starken. Diese Neubestimmung kann nur gelingen, wenn sie gemeinsam mit
den Eigentiimer*innen, den Gewerbetreibenden sowie der Hochster Offentlichkeit erfolgt. Insbesondere in die gestalterische
Neubestimmung sollte dabei der Bereich des Mainbergs zwischen Bolongarostrale und Main eingebunden werden, der die
kurzeste Verbindung zwischen der Kdnigsteiner StraRe und dem bei Einheimischen und Besucher*innen beliebten Mainufer
darstellt. Im Rahmen des Forderprogramms soll diese Neubestimmung und ein dialogischer Planungsprozess zu
Mdglichkeiten einer Umgestaltung der Kdnigsteiner StralRe angestoRen werden. In einem ersten Schritt wurde hierfir beim
Planungsbiro Weber — Stadtplanung und Verkehrsplanung eine Machbarkeitsstudie zu méglichen Perspektiven diese
Bereiche beauftragt.

Stand der Dinge und weitere Planung

Die Machbarkeitsstudie liegt zwischenzeitlich vor. Die Ergebnisse wurden im zweiten Halbjahr 2021 der Offentlichkeit
vorgestellt: Anfang September wurden sie an einem Infostand auf der Kénigsteiner Stral3e prasentiert und erlautert. Am
Infostand wurden zudem Flyer fir die Riickmeldung von Anregungen verteilt. Danach erfolgte eine Briefkastenverteilung der
Flyer in der Hochster Innenstadt, parallel wurden die Ergebnisse im Stadtteilbiiro ausgestellt und auf der stadtischen Website
eingestellt. Es gab allerdings vergleichsweise wenig Interesse an den Ergebnissen und auch nur wenige Anmeldungen zu
der im Herbst geplanten Diskussionsveranstaltung mit der Planerin Frau Weber und Planungsdezernent Mike Josef. Diese
wurde daher zunachst zuriickgestellt. Hintergrund war auch die Befiirchtung, in der Offentlichkeit Erwartungen beziiglich der
Umgestaltung zu erwecken, die in absehbarer Zeit nicht erfullt werden kénnen. Die in der Studie aufgezeigte, umfassende
Umgestaltung bendétigt eine lange Planungs- und Vorbereitungszeit und kann nicht im Rahmen des Forderprogramms
Innenstadt-Héchst erfolgen. Daher soll zunachst geprift werden, wie durch kurzfristige Maf3nahmen die Funktionsfahigkeit
der Oberflachen verbessert werden kdnnen. Hierfir werden in Abstimmung mit dem Amt fir Stralienbau und ErschlieRung
(ASE) aktuell Angebote bei Biros eingeholt. Sobald Ergebnisse vorliegen, sollen diese gemeinsam mit der
Machbarkeitsstudie in einer 6ffentlichen Prasentations- und Diskussionsveranstaltung vorgestellt werden.

Forderprogramm Innenstadt Hoéchst
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MalRhahmen: Offentlicher Raum und Mobilitat

Machbarkeitsstudie Kdnigsteiner Stral3e (inklusive Mainberg)
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MalRhahmen: Offentlicher Raum und Mobilitat

Machbarkeitsstudie Kdnigsteiner Stral3e (inklusive Mainberg)
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Foto: Karin Weber Stadtplanung und Verkehrsplanung
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MalRhahmen: Offentlicher Raum und Mobilitat

Mobile Banke Innenstadt Hochst

MaRnahme

Uber Sitzmdglichkeiten im 6ffentlichen Raum wird in vielen Stadtteilen heftig diskutiert. Fehlen Banke im Stadtraum, so
vermissen gerade Familien mit kleinen Kindern oder &ltere Birger*innen eine Mdglichkeit zum Verweilen beim Einkaufen
oder Spazierengehen. Sind Banke vorhanden, werden sie oftmals auch nachts genutzt und es besteht die Gefahr, dass sie
sich zum Treffpunkt von Ruhestdrern entwickeln. Entsprechende Konflikte gab es auch zu den Banken auf der Kénigsteiner
Stral3e und in den angrenzenden GeschaftsstralRen wie der Hostatostral3e. Als Ergebnis einer Konfliktmoderation, an der
unter anderem die HOochster Senioren-Initiative, Anwohner*innen sowie Geschéftsleute teilnahmen, wurde neben der bereits
2017 realisierten Aufstellung der ,bunten Banke* auch die Aufstellung mobiler Banke als zusatzliches Angebot vereinbart.
Diese mobilen Banke sollen das Ausruhen und Verweilen von Passant*innen in den Tagesstunden ermdglichen, aber in den
Nachtstunden nicht genutzt werden kénnen. In einem Workshop kam die Idee auf, Gewerbetreibende der Einkaufsstraf3en in
Hochst fur eine Patenschaft zu gewinnen. Die Pat*innen stellen die Banke tagsiber fur alle nutzbar vor ihr Geschétft, nach
Ladenschluss werden sie in das Geschaft gebracht und dort gelagert. Bei der Entwicklung der Banke konnte die Hochster
Innenstadt von der lokalen Kreativszene profitieren. Das Design- und Mébelatelier keinStil. aus der Hochster Kranengasse
hatte bereits Ideen flr eine mobile Sitzbank gesammelt. Diese wurden zum Prototyp der ,urban-k* weiterentwickelt. Die Bank
kann wie eine Sackkarre bewegt werden. Das ermdglicht ein schnelles und flexibles Aufstellen. Nachts kann sie platzsparend
im Geschéft gelagert werden. Gleichzeitig fungiert die Bank als Aufsteller, der von den Bankpat*innen fir Werbezwecke
genutzt werden kann. Die ersten mobilen Banke wurden 2020 in der Kdnigsteiner Stral3e und der Hostatostral3e aufgestellt.

Stand der Dinge und weitere Planung

Langsam, aber stetig wachst die Zahl der mobilen Béanke in der Hochster Innenstadt. Jetzt stehen auch Exemplare vor der
Rechtsanwaltskanzlei BKPI Legal & Compliance sowie vor Schreibwaren Sulikowski. Weitere Patinnen und Paten sind
willkommen. Wer eine Bank aufstellen will, muss Ubrigens keinen Laden betreiben, die Bank kann auch vor Wohnhausern
stehen. Hauptsache ist, die Bank wird am Morgen raus- und am Abend wieder reingestellt.

Forderprogramm Innenstadt Hoéchst
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MalRhahmen: Offentlicher Raum und Mobilitat

Mobile Banke Innenstadt Hochst

Foto: Philipp Beisheim
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MalRhahmen: Offentlicher Raum und Mobilitat

Begleitung Umgestaltung Ettinghausenplatz

MaRnahme

Der Ettinghausenplatz soll in den néchsten Jahren neugestaltet werden. Der Ort hat eine lange und wechselhafte Geschichte,
die fur Hochst von hoher Bedeutung ist. Dort befanden sich Stadtmauer, Wehrturm, Porzellan-Abfallgrube und schlieZlich Sitz
der Hochster Synagoge, deren zweiter Neubau im Zuge der Reichspogromnacht 1938 zerstort wurde. Vor diesem
Hintergrund fanden 2020 archaologische Grabungen auf dem Platz statt. Die Ideen- bzw. Konzeptfindung fur die neue
Platzgestaltung soll im Rahmen eines freiraumplanerischen Wettbewerbs unter Berlicksichtigung der Grabungsergebnisse
stattfinden. Die Durchfihrung des Wettbewerbs und die Koordination der Neugestaltung erfolgt durch das Stadtplanungsamt
Frankfurt am Main im Rahmen des Programms ,Schdneres Frankfurt‘. Gerade aufgrund seiner Geschichte hat der
Ettinghausenplatz aber auch fur viele Menschen aus Hdchst eine grof3e Bedeutung. Im Rahmen des Férderprogramms
Innenstadt Hochst wurde daher allen Hochsterinnen und Hochstern die Gelegenheit gegeben, vor dem Wettbewerb in einem
fur alle offenen Beteiligungsverfahren ihre Erwartungen an den kiinftigen Charakter des Platzes einzubringen.

Stand der Dinge und weitere Planung

Nachdem im ersten Halbjahr 2021 mit verschiedenen Aktionen die Ideen von Burger*innen fur die Neugestaltung des Platzes
gesammelt wurden, wurde im zweiten Halbjahr 2021 der Wettbewerb durchgefiihrt. Die Preisgerichtssitzung fand am 18.
November statt. Die zwolf eingereichten Wettbewerbsarbeiten zur kiinftigen Platzgestaltung wurden in der ganztagigen
Sitzung intensiv diskutiert. Nach sorgfaltiger Abwagung wurde eine engere Wahl gebildet, die finale Entscheidung wurde aber
vertagt. Zwei Arbeiten aus der engeren Wahl werden nun zur Uberarbeitung von Teilaspekten der Entwiirfe aufgefordert.
Danach trifft das Preisgericht die endgultige Entscheidung. Diese wird fiir Ende Januar 2022 erwartet. Die Anonymitat der
teilnehmenden Buros wird bis dahin aufrechterhalten. Dementsprechend wurden auch die angekiindigte Ausstellung der
pramierten Entwirfe im Stadtplanungsamt und die fur den 30.11.2021 geplante Onlineveranstaltung zur Vorstellung der
Wetthewerbsergebnisse auf 2022 verschoben.

Ebenso verschieben sich die Uberlegungen tiber sinnvolle Zwischennutzungsanséatze bis zur Umsetzung des Siegerentwurfs.
Um sich dartber vertiefende Gedanken zu machen, soll klar sein, wie der Siegerbeitrag aussieht. Wenn konkrete Vorschlage
fir Zwischennutzungen vorliegen, sollen diese 6ffentlich vorgestellt und diskutiert werden.

Forderprogramm Innenstadt Hoéchst
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MalRhahmen: Offentlicher Raum und Mobilitat

Begleitung Umgestaltung Ettinghausenplatz

Wettbewerb Neugestaltung Ettinghausenplatz Frankfurt am Main-Hoch

Deakmalamt

PROJEKT
EINE MARKE DER UNTERNEHMENSORUPPES
QW NASSAUISCHE HEIMSTATTE | WWOHNSTADT

Der Ettinghausenplatz befindet sich in der historischen Altstadt
des Frankfurter Stadtteils Hochst, direkt neben dem Marktplatz,
auf dem der traditionelle Hochster Wochenmarkt stattfindet. Im
Rahmen des Investitionsprogramms “Schneres Frankfurt” soll
der Ettinghausenplatz eine seiner Geschichte angemesse
Neugestaltung erfahren.

Der Bereich des seit 2008 nach der jiidischen Familie Ettinghau:
sen benannten Stadtplatzes gehért zu den ltesten historisch
und archaologisch relevanten Flachen der Hochster Altstadt
Am stdlichen Rand des Platzes verlief seit dem Spatmittelalte
bis ins 19. Jahrhundert die Stadtmauer mit dem sogenannten
Hinterturm und davorliegendem tgraben. Nach Umbau-
und Umnutzung des Hinterturms als “Judenschule’ zu Beginn
des 19. Jahrhuderts entstand 1816 an Stelle des Hinterturms zu-
nachst eine kleinere Synagoge. 1905 errichtete die inzwischen
deutlich gewachsene jdische Gemeinde an gleicher Stelle ein
neues, groBeres Gotteshaus als reprasentativen Klinkerbau.
Wahrend der Novemberpogrome 1938 wurde die Synagoge
zunéchst in Brand gesetzt und wenig spiter bis auf die Grund
mauern abgetragen. Ab 1940 wurde unmittelbar ostlich der
Synagoge ein Luftschutzbunker errichtet. Ein Kleiner Teil des
ehemaligen Synagogenstandorts wurde durch den Bunker
iberbaut; der groBere Teil verblieb (bis heute) als unbebauter
Freiraum. Die Spuren dieser wechselhaften Geschichte wurden
im Jahr 2020 im Rahmen archaologischer Grabungen
untersucht. Dabei wurden die verbliebenen Fundamente der
Synagoge und des Hinterturms freigelegt und dokumentiert.
Nach Abschluss der Grabungen wurde die Platzflache mit einer
einfachen Asphaltdecke vorlaufig wiederhergestellt.

Fiir die dauerhafte Gestaltung des Ettinghausenplatzes wurde

021 ein interdisziplinarer Wettbewerb durchgefiihrt. Ziel des
Wettbewerbs war es, ein Konzept zu finden, das mit einer
besonderen und hochwertigen Gestaltung die Geschichte des
Ortes in angemessener Weise erlebbar macht. Gesucht wurden
Entwurfsansdtze, welche die komplexen Themen, Zusammen-
hénge, Spuren und Ereignisse in ein integrales Gestaltung-
skonzept iiberfilhren,

Die groBen Platanen, die urspringlich auf dem Platz standen
mussten im Laufe der Jahre weggenommen werden, da
aufgrund ihres schlechten Vitalitatszustandes die Verkehrssich
erheit nicht mehr gegeben war.

17 Forderprogramm Innenstadt Hochst
Sachstandsbericht 12/2021

Die letzten beiden Baume an der Nordkante des Platzes
mussten im Jahr 2019 geféllt werden. Da die Wurzeln der Baume
starke Schiden an dem Bodendenkmal “Synagoge* verursacht
haben ist eine Neuansiedlung von Baumen auf der zukiinftigen
Platzfliche kaum méglich, s im Hinblick auf die
Klimaanpassung eine Herausforderung fiir die Aufgabenstel-
lung und die Entwiirfe darstellte.

Aufgrund seiner besonderen Geschichte hat der Ettinghausen-
platz fiir viele Menschen aus Héchst eine groBe Bedeutung. Im
Rahmen des Férderprogramms Innenstadt Hochst wurde dal
im Vorfeld des Wettbewerbs vom Stadtteilmanagement Hochst
der ProjektStadt auf verschiedenen Wegen (Flyer-Aktion,
Befragung von Passantinnen und Passanten, Onlineveranstal-
allen Hochsterinnen und Hochstern die Gelegenheit ge
an den kinftigen Charakter des
Platzes als Inspiration fiir die teilnehmenden Biros einzu-
bringen.

Am 18.11.2021 fand die Sitzung des Preisgerichts statt. Dieses
bestand zu einem Teil aus renommierten Vertreterinnen und
Vertretern der Fachwelt (Martin Hunscher, Leiter Stadtplanung-
samt der Stadt Frankfurt am Main; Marianne Mommsen, fre|
Landschaftsarchitektin, Berlin; Michael Triebswetter, fre
Landschaftsarchitekt, Kassel; Dr-Ing. Rena Wandel-Hofer, freie
Architektin, Saarbriicken; Stellvertretung: Klaus Dieter Aichele,
freier Landschaftsarchitekt, Mainz; Prof. Thomas Schmitz, freier
Archite! tnstler, Aachen), zum anderen Teil aus Jurorinnen
und Juroren, die mit den &rtlichen Verhdltnissen und dem
Thema besonders vertraut sind (Marc Griinbaum, Vorstandsmit-
glied Jidische Gemeinde Frankfurt am Main; Beate Huf, Leiterin

Dezernatsbiiros Planen, Wohnen und Sport der Stadt Frank-
furt am Main; Susanne Serke, Ortsvorsteherin im Ortsbeirat 6 der
Stadt Frankfurt am Main). Darliber hinaus wurde das Preis-
gericht bei Detailfragen von Sachverstandigen aus der Verwal
tung und aus geschichtsbezogenen Hochster Vereinen bzw.
Gruppen unterstitzt.

In der Ausstellung finden Sie die pramierten Entwiirfe. Die
Wettbewerbsergebnisse werden zudem auf einer offentlichen
Onlineveranstaltung am 30.11.2021 vorgestelt.

Wenn Sie Interesse an einer Teilnahme haben, kénnen Sie sich
g beim Stadtteilbiiro Hochst anmelden

(Telefon 069-212 40802, Mail: quartier-hoechst@naheimst.de).
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MalRhahmen: Offentlicher Raum und Mobilitat

Vorbereitung Studien Nahmobilitat und Parkraum

MaRnahme

Im Zuge des Forderprogramms Innenstadt Frankfurt-Hochst soll eine integrierte Studie zur Forderung der Nahmobilitat und
zur besseren Strukturierung des Parkraumes im Fordergebiet beauftragt werden. Unter Nahmobilitat wird der nicht-
motorisierte Verkehr, also vor allem Ful3- und Radverkehr, im Kontext von Stadtteilen und Quartieren verstanden. Dabei
spielen nicht nur Umweltaspekte eine Rolle, sondern explizit auch die Impulse, die stadtvertragliche Mobilitdtsformen fir die
Entwicklung lebendiger Stadtteilzentren setzen. Im Rahmen eines Nahmobilitdtskonzeptes gilt es, die unterschiedlichen
Nutzerinteressen auszumachen und unter Bertcksichtigung der spezifischen Anforderungen abzuwagen. Ein Thema, an dem
sich besonders viele Konflikte ergeben und an dem sich besonders viel Kritik und Diskussionen festmachen, ist zudem der
Parkraum. Als zweiter Baustein einer integrierten Betrachtung soll daher in der Studie zunachst das Parkraumangebot und
die tatsachliche Nutzung bzw. Nachfrage erhoben und dann Malinahmen insbesondere fir eine funktionalere Strukturierung
des ruhenden Verkehrs und eine bessere Kommunikation der verfligbaren Angebote ausgewiesen werden. Fir diese
integrierte Nahmobilitats- und Parkraumstudie soll kein klassisches Verkehrskonzept beauftragt werden, sondern vielmehr die
Begleitung durch ein Fachbiiro in einem iterativen Verfahren gemeinsam mit den zustandigen Amtern, Tragern und Behorden
und unter Beteiligung der Offentlichkeit.

Stand der Dinge und weitere Planung

Fur die Leistungen zur Erarbeitung der integrierten Nahmobilitats- und Parkraumstudie erfolgt derzeit die
Verhandlungsvergabe mit 6ffentlichem Teilnahmewettbewerb. Es haben sich renommierte Bluros beworben, von diesen
werden nun 5 aufgefordert, ein Angebot vorzulegen. Eine Beauftragung ist fir die erste Jahreshalfte 2022 geplant. Fur die
begleitende Durchfiihrung einer Befragung zum Mobilitatsverhalten wurde Kontakt zur Fachgruppe Neue Mobilitat der
Frankfurt University of Applied Sciences aufgenommen. Sollte sich eine Kooperation mit der Fachgruppe Neue Mobilitat nicht
ergeben, wird die Leistung ebenfalls ausgeschrieben.

Forderprogramm Innenstadt Hoéchst
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Vorbereitung Studien Nahmobilitat und Parkraum
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Mal3nahmen: Identifikation und Stadtteilgemeinschaft

Forderung gemeinschaftlicher Aktivitaten

MaRRnahme

Im Foérderprogramm Innenstadt Hochst kénnen gemeinschaftliche Veranstaltungen und Projekte z.B. von Vereinen,
Einrichtungen, Netzwerken und Initiativen in den unterschiedlichsten Themenfeldern mit bis zu 100 % der Kosten gefordert
werden, wenn sie zur Imageverbesserung der Innenstadt Hochst beitragen. Die Férderung solcher Aktivitaten bzw. die
Durchfuihrung eigener Veranstaltungen und Aktionen durch das Stadtteilmanagement stellen einen wichtigen
Malnahmenschwerpunkt des Programms dar.

Stand der Dinge und weitere Planung

Nach einem Jahr Pause konnte der Hochster Designparcours am 28. August wieder stattfinden - diesmal als ,,Outdoor
Spezial“ in Hochster Hofen und Garten. Der Parcours war gut besucht, von den rund 60 ausstellenden Kreativen sowie den
Besucher*innen gab es positive Resonanz.

Fur andere Veranstaltungen erfolgte eine Férderung aus dem Programm Innenstadt-Hochst:

* Mit Férdermitteln unterstitzt wurde das Projekt ,Hochster Geschichte fur Kinder und Jugendliche® des
Hochster Geschichtsvereins. Ziel war es, Kindern die Hochster Geschichte ndherbringen — und zwar kindgerecht und vor
Ortim Ambiente der Altstadt. Fur dieses Jahr ist das Projekt abgeschlossen, aber fir das nachste Jahr kann man sich
erneut anmelden. Die Nutzung des Angebotes ist kostenfrei, eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht notwendig.

» Ebenfalls wurden Férdermittel fir den Adventsspaziergang der Kreativen sowie den Hochster Weihnachtsmarkt zur
Verfligung gestellt, die beide am 1. Adventswochenende stattfanden.

» FUr weitere Aktionen und Veranstaltungen sind bereits Mittel bewilligt, die Veranstaltungen wurden aber auf 2022
verschoben (Graffitiaktion an der Skateranlage unter der Leunabriicke des Vereins Arbeits- und Erziehungshilfe; Aktion zur
kulturellen Belebung von 6ffentlichen Platzen in der Innenstadt Héchst durch jeweils eine passende Performance der
Stage & Musical Academy).

Gut genutzt fir unterschiedliche Veranstaltungen und Aktivitaten wurde zudem auch im zweiten Halbjahr 2021 die
Sommeraktionsflache, die vom Stadtteilmanagement in Kooperation mit Pro Hochst verwaltet wird.

Forderprogramm Innenstadt Hoéchst
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MalRnahmen: Identifikation und Stadtteilgemeinschaft

Forderung gemeinschaftlicher Aktivitaten

Hochster Designparcours Sommer 2021
Konzept Justinuskirche

Aktionsflachen
/7. Uberdachte Flachen
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Forderung gemeinschaftlicher Aktivitaten
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Dialog-/Teilhabestruktur

Unterstitzung Arbeitsgruppe Markt und Marktplatz
Aktivitaten

Sowohl die weitere Belebung und Aufwertung des Marktplatzes gehdren zu den Bausteinen aus dem Rahmenplan 2006, die
noch nicht umgesetzt werden konnten. In der Stadtteilwerkstatt im Sommer 2019 hat sich eine birgerschaftliche Gruppe
gefunden, die sich genau mit diesen Fragen intensiv beschaftigt, ndmlich im Einzelnen mit Ideen zu einer Erweiterung des
Angebots auf dem Markt, zur besseren Vermarktung des Markts, zu einer anderen Organisation des Verkehrs an Markttagen
(Zufahrt, Parken) sowie zur Gestaltung des Marktplatzes. Ausgangspunkt und unstrittig ist dabei in der Gruppe, dass der
Markt ein wichtiges Potential fur Hochst darstellt und dass das bereits bestehende Angebot erhalten werden soll. Seitdem
wurden zahlreiche Uberlegungen angestellt und Gespréache gefiihrt, u.a. mit den Marktbeschicker*innen. In diesen
Gesprachen wurde deutlich, dass es speziell beziiglich des Verkehrs weit auseinander liegende Positionen gibt, gleichzeitig
aber auch Themen, bei denen man gerne an einem Strang ziehen mdchte (z.B. Falschparken, Sensibilisierung fir andere
Parkmdglichkeiten, Schaffung von Aufenthaltsbereichen zum Konsum insbesondere von Waren aus der Markthalle).

Stand der Dinge und weitere Planung

Der in der AG angeregte Flyer zu den Parkmdglichkeiten und OPNV-Haltestellen im Umfeld des Markts wurde im Sommer
2021 gedruckt und wird nun von den Marktbeschicker*innen und an anderen Stellen verteilt. Das Booklet, das den Markt und
seine Produkte vorstellt, ist ebenfalls fertig. Druck und Verteilung erfolgen im Januar 2022.

Zur Verkehrssituation und zum Falschparken fand im zweiten Halbjahr 2021 ein Termin u.a. mit Vertreter*innen des
Stral3enverkehrsamts statt. Dabei bestand Einigkeit darliber, dass die jetzige Beschilderung und Strukturierung vor allem des
ruhenden Verkehrs missverstandlich sind. Fir eine Neustrukturierung ist allerdings zu beachten, dass verschiedene Gruppen
sehr unterschiedliche Einschatzungen daruber haben, wie die bestehenden Parkmaoglichkeiten tatsachlich genutzt werden.
Um hier eine objektive Grundlage fir weitere Diskussionen zu gewinnen, wurde eine kleinrdumige Parkraumanalyse
(Kennzeichenerfassung, Befragung etc.) beauftragt. Die Erhebungen werden ab Marz durchgefinhrt.

Interessent*innen an einer Mitarbeit in der Gruppe sind willkommen, das Stadtteilbiro vermittelt gerne den Kontakt (

Forderprogramm Innenstadt Hoéchst
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Dialog-/Teilhabestruktur

Unterstitzung Arbeitsgruppe Markt und Marktplatz

Stadtteil Frankfurt-Hochst {\S PROJEKTSTADT
Héchster Markt mit Beschilderung & U
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Dialog-/Teilhabestruktur

Unterstltzung Arbeitsgruppe Urban Gardening (Projekt ,,Stadtgartner*innen)

Aktivitaten

GrolRes Interesse auf der Stadtteilwerkstatt im Sommer 2019 bestand an Aktivitdten zur Begrinung von Flachen in der
Hoéchster Innenstadt. Im Nachgang der Stadtteilwerkstatt hat sich hierfiir eine Urban-Gardening-Gruppe (Projekt "Hochst
wachsen lassen) gebildet. Die Gruppe verfolgt das Ziel, Grun in die StralRenrdume und auf die Platze von HAchst zu bringen,
ganz unter dem Gesichtspunkt einer klimaangepassten Stadtentwicklung. Daneben ist es der Gruppe besonders wichtig,
begriinte Orte zu schaffen, die eine hohe Biodiversitat bieten (z.B. bienenfreundlich sind) und an denen sich Menschen gerne
aufhalten. Die Gruppe aus Hochst mochte bei den verschiedenen gartnerischen Aktivitaten Anwohnerinnen und Anwohner
sowie nahe gelegene soziale Betreuungs- und Bildungseinrichtungen als Pflanzpatinnen und —paten einbinden. Diese
Patinnen und Paten tbernehmen die Firsorge fir die Pflanzen, indem sie diese giel3en, Unkraut jaten oder zuriickschneiden.
Zudem hat sich die Gruppe bereits mit dem neu gegrundeten Verein Wildwiesen e.V. ausgetauscht, um Projekte auch
gemeinsam umzusetzen und ein stetiges Netzwerk fur Urban Gardening in Hochst aufzubauen.

Stand der Dinge und weitere Planung

Die ersten Pflanzungen sollen in drei Musterbeeten an Baumscheiben am Hochster Markt erfolgen. Die Mal3nahme wurde
von den zustandigen Amtern der Stadt genehmigt, eine Férderung als gemeinschaftliche Aktivitat aus dem Programm
Innenstadt Hochst ist bewilligt. Die Herstellung der drei Musterbeeten am Hochster Markt konnten allerdings leider in der
zweiten Jahreshalfte 2021 nicht erfolgen, weil das von den ,Stadtgartner*innen” beauftragte GaLaBau-Unternehmen
Lieferprobleme fiir das benétigte Bauholz hatte. Wunsch der Gruppe ist es, im nachsten Frihjahr dann nicht nur die Beete am
Markt anzulegen, sondern auch die ebenfalls geplanten Beete am Andreasplatz. Zu diesen stehen allerdings noch
Abstimmungen mit dem Griunflachenamt und dem ASE aus.

Interessentinnen und Interessenten an einer Mitarbeit in der Gruppe sind willkommen, das Stadtteilbiiro vermittelt gerne den
Kontakt ( ).
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Dialog-/Teilhabestruktur

Unterstltzung Arbeitsgruppe Radverkehr

Aktivitaten

Uber die Stadtteilwerkstatt im Sommer 2019 hat sich auch eine Gruppe zum Radverkehr in Hochst gefunden. Die Gruppe hat
sich zum Ziel gesetzt, die Situation fir Radfahrerinnen und —fahrer in Hochst zu verbessern und sicherer zu machen. Hochst
soll ein Stadtteil werden, in dem die Menschen oft und gerne Fahrrad fahren und den sie gut mit dem Rad erreichen kdnnen.
Die Gruppe beschéftigt sich in diesem Sinne mit unterschiedlichen Themen, etwa der Sicherheit von Fahrradwegen, der
Anschaffung eines Lastenrads fur Hochst oder der Diskussion kommunaler und regionaler Planungen aus Sicht von
Radfahrerinnen und -fahrern. Dabei arbeitet sie mit anderen Rad-Organisationen wie dem ADFC und dem Radentscheid
Frankfurt zusammen.

Stand der Dinge und weitere Planung

Die Gruppe arbeitet zwar mit dem Stadtteilmanagement zusammen, aber komplett eigenstandig. Eine finanzielle
Unterstitzung der Aktivitaten erfolgte aus dem Programm Innenstadt-Hochst fiir die Anschaffung eines allgemein nutzbares
Lastenrads fur Hochst.

In der zweiten Jahreshalfte 2021 standen in der AG Rad im Zentrum der Aktivitdten insbesondere Radtouren, bei denen
jeweils ein im Zuge der Kidical Mass von Kindern und deren Eltern gestaltetes Plakat prasentiert wurde. Ziel war es, die
Offentlichkeit daran zu erinnern, dass die Belange der Kinder bei der Verkehrsplanung zu wenig beriicksichtigt werden.

Daneben wurden in der AG weitere Themen vertieft, z.B. das Fehlen sicherer Fahrradstellplatze.

Interessentinnen und Interessenten an einer Mitarbeit in der Gruppe sind willkommen, das Stadtteilbiiro vermittelt gerne den
Kontakt ( ).

Forderprogramm Innenstadt Hoéchst
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Unterstltzung Arbeitsgruppe Radverkehr
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Dialog-/Teilhabestruktur

Unterstitzung Arbeitsgruppe Mill und Sauberkeit (,,Hochst Sauber®)

Aktivitaten

Ein Konflikt, der die Diskussion um den 6ffentlichen Raum in Hochst stark pragt, ist jener um Mullablagerungen und
Verschmutzungen im 6ffentlichen Raum. Das Thema hat dabei zahlreiche Facetten. So finden sich insbesondere an
bestimmten Stellen in der Hochster Innenstadt immer wieder illegale Ablagerungen von Sperrmdll, anderer Mull wird achtlos
auf die StralRe oder in Griinflachen geworfen, an manchen Stellen finden sich Uberquellende Mullkérbe, hinzu kommt eine
Verschmutzung durch Hundekot. Die Birgervereinigung Altstadt hat sich das Thema zudem schon vor langerer Zeit auf die
Agenda gesetzt und auch in die Stadtteilwerkstatt und andere Veranstaltungen aktiv eingebracht. Im Mérz 2020 hat die
Burgervereinigung Hochster Altstadt ein weiteres Kooperationsgesprach mit der Stabsstelle ,Sauberes Frankfurt und
anderen beteiligten Stellen (u.a. FES, Stadtpolizei, Umweltamt, Stral3enverkehrsamt) initiiert und durchgefihrt. Im Oktober
2020 fand die Auftaktveranstaltung fur eine burgerschaftliche ,AG Mull* statt und es wurden Themen flr die weitere Arbeit
definiert. Unter anderem hat sich eine Mullsammelgruppe “Hochst Sauber” gebildet, die sich seitdem regelmaflig zum
gemeinsamen Miullsammeln trifft. Ziel ist es, Uber das eigene Beispiel Denkprozesse bei Passant*innen auszulésen und klar
zu machen: Unsere Stadtrdume sehen so aus, wie wir sie hinterlassen!

Stand der Dinge und weitere Planung

Die Gruppe arbeitet zwar mit dem Stadtteilmanagement zusammen, aber komplett eigenstandig. Eine finanzielle
Unterstitzung der Aktivitdten erfolgte aus dem Programm Innenstadt-Hochst u.a. fur die Anschaffung von Signalwesten und
Taschenaschbechern mit dem eigens entwickelten Logo ,Héchst Sauber®.

Auch in der zweiten Jahreshalfte 2021 wurden von der Gruppe ,Hochst Sauber” regelmafige Mullsammelaktionen
organisiert. Das gemeinsame Mullsammeln hat sich zwischenzeitlich etabliert, es kommt tiber das Sammeln insbesondere zu
vielen Gesprachen zum Thema Mill und Millverhalten im Stadtteil. Im neuen Jahr mochte die Gruppe auch andere Themen
wieder aufnehmen, etwa das des Sperrmiills im 6ffentlichen Raum. Die Arbeit der Gruppe ,Hochst Sauber” soll dabei mit den
entsprechenden Aktivitaten des neuen Praventionsrats fur Hochst vernetzt werden.

Interessentinnen und Interessenten an einer Mitarbeit in der Gruppe sind willkommen, das Stadtteilbiro vermittelt gerne den
Kontakt ( ).
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Dialog-/Teilhabestruktur
Sonstiges

Mit einem Newsletter Hochst verteilt das Stadtteilmanagement regelmafdig Informationen zu Aktivitdten im Rahmen des
Forderprogramms ,Innenstadt Hochst®. Der Newsletter wurde — wie schon die Gewerbeflachenbdrse - Uber die Website der
Initiative Pro Hochst e.V. organisiert. Auf konnen sich Interessierte unter dem Reiter ,Aktuelles” zum

Newsletter anmelden.

Der Baustein ,Rundgang durch die Innenstadt Hochst“ wurde aktualisiert und in Deutsch und Englisch neu aufgelegt. Zu
finden ist er digital unter:

Analog ist er u.a. bei Tabak Kramer und im Stadtteilbliro erhaltlich.

An der TU Darmstadt, Fachbereich Architektur wurden im Sommersemester 2021 von Student*innen stadtebauliche Entwiirfe
im Projekt ,,Perspektivwechsel Hochst! Stadtraumliches Leitbild fur Diversitat + Inklusion flr den Stadtteil Hochst* erarbeitet.

Die Dokumentation findet sich unter

Forderprogramm Innenstadt Hoéchst
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http://www.pro-höchst.de/
https://www.stadtplanungsamt-frankfurt.de/baustein_02_14_13657.html
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https://tuprints.ulb.tu-darmstadt.de/19400/
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Sonstiges
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Liebe Aktive aus und in Hochst,
aus aktuellem Anlass kommt hier schon der funfte Newsletter des

Stadtteilmanagements mit Neuigkeiten im Rahmen des Férderprogramms ,Innenstadt
Héchst":

Abschli de E idi zum W b Etti i wurde vertagt
Wie angekundigt, fand am 18. November die Preisgerichtssitzung zur Neugestaltung
des Ettinghausenplatzes statt. Die zwolf eingereichten Wettbewerbsarbeiten zur
kiinftigen Platzgestaltung wurden in der ganztagigen Sitzung intensiv diskutiert. Nach
sorgfaltiger Abwagung wurde eine engere Wahl gebildet, die finale Entscheidung
wurde aber vertagt. Zwei Arbeiten aus der engeren Wahl werden nun zur
Uberarbeitung von Teilaspekten der Entwiirfe aufgefordert. Danach trifft das
Preisgericht die endguiltige Entscheidung. Diese wird fur Ende Januar 2022 erwartet.
Die Anonymitat der teilnehmenden Biiros wird bis dahin aufrechterhalten.

Dementsprechend verschieben sich auch die angekiindigte Ausstellung der pramierten

Entwirfe im Stadtplanungsamt und die fiir den 30.11.2021 geplante
Onlineveranstaltung zur Vorstellung der Wettbewerbsergebnisse auf 2022!
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Ausblick erste Jahreshalfte 2022

» Weitere Forderungen von MalRnahmen im Geb&udebestand
« Weitere Intensivierung Funktion Stadtteilagentur und Digitale Gewerbeflachenbdrse

» Fortfllhrung Gespréache problematische Situation Bolongarostrafl3e / Kooperation
Regionalrat

 Offentliche Vorstellung kurzfristige MaRnahmen und Machbarkeitsstudie Konigsteiner
Stral3e

- Offentliche Veranstaltung zum Ergebnis Wettbewerb Ettinghausenplatz und Diskussion
Zwischennutzung

« Beauftragung / Durchfiihrung Studie Nahmobilitdt und Parkraum sowie
Mobilitatsbefragung

+ Aufstellen weiterer mobiler Banke
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Ausblick erste Jahreshalfte 2022

» Weitere Unterstutzung Aktivitaten Stadtgartner*innen / Urban Gardening

* Weitere Unterstutzung Aktivitaten AG Markt und Marktplatz (ins. Durchfiihrung
Parkraumanalyse)

« Weitere Unterstutzung Aktivitaten AG Radverkehr

« Weitere Unterstutzung Aktivitaten ,Hochst Sauber” / AG Mull
» Hochster Designparcours Sommer 2022

» Durchfihrung und Unterstlitzung von Veranstaltungen

« Weitere Kommunikation Uber Newsletter

* Planungsbeirat im Sommer

«  Wenn moglich: Stadtteilwerkstatt
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